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Wir erzählen euch (1. Strophe)    
Text und Musik: Margret Birkenfeld 
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Wir erzählen euch heute die Geschichte von Zachäus, dem kleinen Mann. Da werdet ihr hören und staunen, was Gott 
aus kleinen Leuten (kleinen Leuten), was Gott aus kleinen Leuten machen kann. 
 
 
Hörszene 
 
 
Wir erzählen euch (2. Strophe)              
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Es geht weiter mit unserer Geschichte von Zachäus, dem schlimmen Mann. Da werdet ihr hören und staunen, was 
Gott aus schlimmen Leuten (schlimmen Leuten), was Gott aus schlimmen Leuten machen kann. 

 
 
Zachäus ist ein reicher Mann (1. und 2. Strophe)                  
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Zachäus ist ein reicher Mann, den niemand richtig leiden kann. Da kommt er grad vom Zollhaus her, sein Beutel ist 
ganz dick und schwer. Nun geht er schnell nach Haus und zählt das viele, viele, viele Geld. 
 
Zachäus ist ein armer Mann, weil niemand ihn recht leiden kann. Kein Mensch kommt in sein schönes Haus, von 
allem schließen sie ihn aus. Er sitzt an seinem Tisch allein und möcht so gerne glücklich sein. 
 
 
Hörszene 
 
 
Jericho              
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Jericho ist eine schöne Stadt, die so grüne Palmenbäume hat. Dort ist heute ganz viel los. So viele Leute, seht doch 
bloß! Tap, tap, tap, ... laufen sie den Weg hinab, tap, tap, tap ... 
 
Alle Leute an der Straße stehn, jeder will den großen Meister sehn. Wer jetzt lang ist, der hat Glück, doch die Kurzen 
stehn zurück. Wartet nur, bleibt fest stehn, jeder soll den Meister sehn. 
 
 
Hörszene 
 
 
 
Hauruck, schnauf, schnauf (1. und 2. Strophe)             
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Hauruck, schnauf, schnauf, wir klettern jetzt den Baum hinauf. 
 
Alle kleinen Leute – fragt sie doch auch heute – klettern gerne auf den Baum, das ist ihr schönster Traum. Hauruck ... 
 
Und dann kann man sehen, die da unten stehen. Wir sind oben gut versteckt, bis einer uns entdeckt. Hauruck ... 
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